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Liebe Schülerinnen, liebe Schüler, 
liebe Eltern, liebe Kolleginnen und Kollegen, 
liebe Freunde des AEG, 
die anbrechenden Osterferien geben Anlass, auf ereignisreichen Wochen zurückzublicken. Hinter uns 
liegen Eltern- und Infoabende, der Infotag, der Wintersporttag der Klassen 9 und 10 und Veranstaltun-

gen, die Demokratie lebendig werden ließen – von der Podiumsdiskussion bis zur Juniorwahl im Rahmen 
der Landtagswahl in Baden-Württemberg. Wir konnten uns auch wieder über mehrere Wettbewerbser-
folge freuen, etwa bei Jugend forscht oder Jugend musiziert, und wurden durch das Jahreskonzert der 

AEG-Bands und das 25. Jubiläum der German Drama Group kulturell bereichert.  
Engagement, eine positive Atmosphäre und gelebte 
Gemeinschaft haben all diese Ereignisse getragen: 
Schülerinnen und Schüler haben Verantwortung über-

nommen, Lehrkräfte und Eltern haben begleitet und 
unterstützt. Das AEG ist so immer wieder zu einem 
Ort des gemeinsamen Lernens und Erlebens gewor-

den. Diese Atmosphäre haben wir auch beim Tag der 
offenen Tür gemeinsam nach außen getragen. 
Albert Einstein schrieb: „Das Leben ist wie Fahrrad-

fahren. Um das Gleichgewicht zu halten, musst du in 
Bewegung bleiben.“ Diesen Gedanken möchten wir in 

die Osterzeit mitgeben: Nutzt die Pause, um in Bewegung zu bleiben – körperlich, geistig und im Aus-
tausch miteinander. Tankt Kraft, sammelt neue Energie und schöpft Ruhe, damit wir nach den Ferien 

gestärkt ins letzte Drittel dieses Schuljahres starten. 
Nach den Ferien beginnen die Abiturprüfungen: Diese 
intensive Phase verlangt Energie und langen Atem, 

den wir unseren Schülerinnen und Schülern wün-
schen. Wir wollen auch weiterhin eine verlässliche, 
unterstützende Gemeinschaft aus Lehrkräften, Mit-
schülerinnen und Mitschülern und Eltern sein, die zu-

hört, Mut macht und hilft.  
Mit Blick auf die kommenden Wochen freuen wir uns 
auf SMV-Projekte, Konzerte, Wettbewerbe und viele 

Begegnungen – Chancen, gemeinsam zu arbeiten, 
voneinander zu lernen und unsere Schulgemeinschaft lebendig zu halten. Wir wünschen euch und Ihnen 
erholsame, frohe Ostertage und einen schwungvollen Start danach. 

  

Jürgen Schwarz 
Komm. Schulleiter AEG 

Tobias Jungbauer 
Stv. Schulleiter AEG 

AEG-Bigband bringt die Aula zum Swingen 

Das Fragen-Team ordnet Beiträge aus dem Publikum 
bei der Podiumsdiskussion 



ENTSCHULDIGUNGSPRAXIS 

Wir möchten Sie kurz über die aktualisierte Entschuldigungspraxis am AEG informieren. Wenn Ihr Kind 
krank ist, reicht es seit diesem Schuljahr aus, wenn Sie innerhalb von zwei Tagen eine kurze Entschul-
digung per E-Mail an das Klassenlehrerteam schicken. 

Zur Orientierung haben wir hier Abläufe für Sie zusammengestellt: 

 

So wird künftig vorgegangen, wenn sich Ihr Kind während des Unterrichts krank fühlt – der bisherige 
„Laufzettel“ entfällt durch diese Regelung: 

Schüler:in fühlt sich unwohl im Unterricht.

Schüler:in meldet sich bei Fachlehrer:in im Unterricht wegen Unwohlseins und 
bittet um Entlassung nach Hause.

Lehrer:in entlässt den Schüler:in aus dem Fachunterricht mit dem Auftrag sich im Sekratariat zu melden.

Schüler:in begibt sich auf direktem Weg zum Sekretariat.
(es ist kein Handy-Anruf des Kindes bei den Eltern erforderlich)

Sorgeberechtigter holt Kind ab. Kind wartet im
Krankenzimmer auf Abholung.

Sorgeberechtigter gibt Erlaubnis, dass das Kind 
allein heim gehen darf. Kind tritt den Heimweg an.

Sekretariat trägt Schüler:in als fehlend in WebUntis ein (mit der Kategorie „krankheitsbedingt entlassen“).

Sorgeberechtigter schreibt für die Fehlzeit eine fristgerechte Entschuldigung per E-Mail an das 
Klassenlehrerteam (innerhalb von 2 Tagen).

Ablauf der Krankmeldung während des Unterrichts am 
für die Klassen 5 - 10

Klassenlehrerteam setzt  Schüler:in nach Eingang der schriftlichen Entschuldigung in WebUntis auf 
„entschuldigt“.

Sekretariat benachrichtigt Sorgeberechtigten telefonisch, informiert über den Wunsch 
der Entlassung und klärt die Vorgehensweise: 

Schüler:in fühlt sich morgens unwohl und bleibt zu Hause.

Fachlehrer:in trägt Schüler:in als „fehlend“ in WebUntis ein. 

Sorgeberechtigte:r schreibt für die Fehlzeit eine fristgerechte Entschuldigung per E-Mail an 
das Klassenlehrerteam (innerhalb von 2 Tagen).

Zusatz bei Klassenarbeiten: Bei einer versäumten Klassenarbeit erbitten wir weiterhin 
zusätzlich eine schriftliche Mitteilung in Papierform an das Klassenlehrerteam.

Ablauf der Krankmeldung außerhalb der Unterrichtszeiten am 
für die Klassen 5 - 10

Klassenlehrerteam setzt Schüler:in nach Eingang der fristgerechten Entschuldigung in 
WebUntis auf „entschuldigt“.
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RÜCKBLICK 

Seminarkurs in Indien: Unvergessliche Eindrücke aus dem Land der tausend Farben 

Vom 15. bis 28. Februar waren die Teilnehmerinnen und Teilnehmer des Seminarkurses „Indien“ an der 
Neerja Modi World School in Jaipur zu Gast und sammelten vielfältige Eindrücke in Schule, Stadt und 
Umgebung. Auf dem Programm standen das Amber 
Fort, das Albert Hall Museum, der lebendige Markt 
von Jaipur, das Taj Mahal in Agra sowie das Agra 
Fort. An der Partnerschule nahmen die Schülerinnen 
und Schüler an Yoga-, Dance-, Music- und Visual-
Arts-Kursen teil; auch die sportlichen Angebote wur-
den rege genutzt. Weitere Highlights waren die Stadt 
Pushkar mit dem Brahma-Tempel sowie der Pink Pa-
lace in Jaipur. Die langjährige Partnerschaft mit der 
Neerja Modi World School konnte nach der pande-
miebedingten Pause seit zwei Jahren wiederbelebt 
und weiter vertieft werden. 

Ein herzlicher Dank gilt dem Projektausschuss für 
die finanzielle Unterstützung des Besuchs des Taj 
Mahal – solche Förderungen ermöglichen unseren 
Schülerinnen und Schülern unvergessliche Erfahrun-
gen und stärken die Schulgemeinschaft. Ebenso 
danken wir Frau Steinmüller und Herrn Kuntze für die 
Organisation und Begleitung der Reise. 

Philipp Kuntze 

Wintersporttag am AEG: Piste und Eis stärken den Teamgeist 

Am 23. Februar 2026 nutzten die Klassenstufen 9 
und 10 den Wintersporttag für zwei Angebote: 
Im Allgäu bot das Fellhorn beste Voraussetzungen 
für einen sportlichen Tag. Trotz durchwachsener Vor-
hersage zeigte sich das Wetter freundlich, die Sonne 
ließ sich immer wieder blicken. Der warme, teils sul-
zige Schnee verlangte den Teilnehmenden beson-
ders am Nachmittag einiges ab – doch mit viel Ein-
satz, Ausdauer und guter Laune meisterten alle die Bedingungen. Auf und neben der Piste unterstützten 
die Lehrkräfte tatkräftig; nach dem Mittag stieß sogar eine echte AEG-„Skilegende“ zufällig zur Gruppe 
und sorgte für zusätzliche Motivation.  

Im Polarion in Bad Liebenzell war die Eisfläche ex-
klusiv für unsere Schülerinnen und Schüler reserviert. 
Während einige sicher ihre Runden zogen, gehörten 
kleine Ausrutscher natürlich dazu – umso schöner, 
dass sich alle gegenseitig halfen und gemeinsam viel 
zu lachen hatten. Der Ausflug bot eine willkommene 
Abwechslung vom Schulalltag und stärkte den Zu-
sammenhalt. 

Fazit: Viel Bewegung, frische (Berg-)Luft und viele gemeinsame Erlebnisse machten den Wintersporttag 
zu einem vollen Erfolg.  

Johannes Manak und Alexi Tasios (9b)  



 

 4 

Podiumsdiskussion zur Landtagswahl in Ba-Wü 

Am 26. Februar 2026 wurde die Aula des AEGs zum Forum politischer Debatten. Kandidatinnen und 
Kandidaten aus dem Wahlkreis Böblingen (CDU, SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP, Die Linke) stellten 
sich den Fragen der Klassen 8 bis 12: In mehreren Runden ging es um Bildung, Klimaschutz und E-Mo-
bilität sowie um Wohnen und Mietpreise. Ein Faktencheck-Team der Oberstufe begleitete die Diskus-
sion, das Publikum konnte per roten und grünen Karten spontan Stellung beziehen. 
Ziel war es, politische Entscheidungsprozesse transparent zu machen und junge Menschen zur akti-
ven Teilhabe zu ermutigen – ein Anliegen, das auch die SMV betonte. 
Herzlichen Dank an die SMV, das Organisations-, Moderatoren- (Julian Ackermann und Lorenz Maisch) 
sowie an Faktencheck und Technik (Emil und Ben). 

Anja Popp 

  

Juniorwahl 

Die lebhafte Runde bei der Podiumsdiskussion machte deutlich, wie unterschiedlich politische Positio-
nen zu aktuellen Themen ausfallen können und bereitete die Schulgemeinschaft auf die anstehende 
Wahl vor. Am 2. März 2026 ging es dann an die Urnen: Die Klassen 8 bis J2 nahmen an der bundesweiten 
Juniorwahl teil und erlebten den Wahlablauf mit Stimmzetteln, Wahlkabinen und Auszählung realitäts-
nah. Die Wahlbeteiligung lag bei rund 63 Prozent – ein erfreuliches Zeichen für politisches Interesse.  
Bei der Erststimme setzte sich Florian Wahl (SPD) als Direktkandidat durch; bei der Zweitstimme lagen 
die Grünen vorn und wurden stärkste Kraft im Schulwahlkreis.  
Auch die SMV beteiligte sich engagiert – ein starkes Signal für gelebte Demokratie an unserer Schule. 
Die Juniorwahl macht deutlich: Politik fängt nicht erst mit dem 16. Geburtstag an. Wer heute lernt, seine 
Stimme einzusetzen, trägt morgen Verantwortung für unsere Gesellschaft. 

Nel Rzotkiewicz 
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Tag der offenen Tür 2026 

Am 28. Februar präsentierte sich das AEG von sei-
ner lebendigsten Seite: Nach der Begrüßung durch 
Herrn Schwarz und einem kurzen Ehemaligen-Inter-
view mit Elisa Freitag, die als überzeugendes 
AEG-Testimonial sprach, sorgte die AEG-Combo 
im Foyer für beste musikalische Stimmung. Interes-
sierte Familien und Viertklässler konnten das 
„AEG-Universum“ erkunden und in den Fachräu-
men – von Sprachen bis MINT – zahlreiche Mit-
mach-Angebote und Einblicke in Unterricht und Ar-
beitsgemeinschaften erleben. Für das leibliche Wohl sorgten die Eltern der Klasse 7, die dabei Spenden 
für das kommende Skischullandheim 2026 sammelten.  
Ein großes Dankeschön an alle Lehrkräfte und Eltern für die Planung und Durchführung, an die Schüler-
lotsten für ihre tatkräftige Unterstützung und musikalischen sowie tänzerischen Einlagen. Ein gemeinsa-
mer Ausklang rundete den erfolgreichen Samstagvormittag ab – mit Rückenwind für viele neue Anmel-
dungen für das AEG. 

Anja Popp 

Besuch der KZ-Gedenkstätte Dachau 

Im Geschichtsunterricht haben sich unsere Neuntklässlerinnen und Neuntklässler intensiv mit dem Na-
tionalsozialismus beschäftigt. Am 16. März 2026 konnten sie ihre Erkenntnisse an der KZ-Gedenkstätte 
Dachau vertiefen. In Kleingruppen erkundeten sie knapp drei Stunden das Gelände, den Appellplatz und 
die Ausstellung und erfuhren viel über den Alltag der Häftlinge und die Mechanismen der Verfolgung. 
Geschichte wurde hier spürbar nah: stille Momente, Nachdenklichkeit – und der Wunsch, Verantwor-
tung für Erinnerung und Gegenwart zu über-
nehmen. Der Tag war bewegend und anstren-
gend, aber für alle eine wichtige Erfahrung. Ein 
herzlicher Dank gilt dem AEG-Projektaus-
schuss, der die Fahrt auch in diesem Schuljahr 
mit 5 Euro pro Schülerin bzw. Schüler unter-
stützt hat. Außerschulische Lernorte wie 
Dachau zeigen, wie lebendig historisches Ler-
nen und demokratische Bildung sein können. 

Annelie Hasslinger 
 
 
 



 

 6 

Let’s Groove! – Jahreskonzert der Bands 

Am 14. März verwandelte sich die Aula des Al-
bert-Einstein-Gymnasiums in einen pulsierenden 
Konzertsaal: Die Miniband eröffnete beschwingt mit 
„Tequila“ und überraschte mit eigenen Soli – für viele 
ihrer jungen Musikerinnen und Musiker das erste 
souverän gemeisterte Bühnenerlebnis. Im Zusam-
menspiel mit der Bigband entfachten sie mit „Dawn 
of the Chili Pepper“ direkt eine mitreißende Stim-
mung, die der Abend nicht mehr losließ. Unter der Leitung von Elia Schöpflin (J2) zeigte die Bigband 
eindrucksvoll ihre Bandbreite: druckvolle Rocknummern wie „Gonna Fly Now“ und „Enter Sandman“, 
groovige Klassiker wie „Superstition“ und leidenschaftliche lateinamerikanische Stücke wie „Sabor de 
Cuba“ und „Spain“ – solistische Beiträge und präzise Ensemblespiele wechselten einander ab und 
sorgten für Gänsehautmomente und Mitwippen im Publikum.  
Ein filmischer Tagebuchrückblick von Jannes Durban ließ die USA-Reise lebendig werden und gab dem 
Heimspiel nach den Chicago-Konzerten besondere Tiefe.	Zugleich war der Abend von Wehmut geprägt: 

Ein ganzer Jahrgang Abiturientinnen und Abiturien-
ten verlässt die Band, sodass dieses Konzert gleich-
zeitig ein Abschied und ein Fest der gemeinsamen 
Zeit war. Wir danken allen Beteiligten für ihren Ein-
satz und freuen uns, die Bigband bald wieder – etwa 
beim „Sommer am See“ – zu erleben; bis dahin bleibt 
die Erinnerung an einen Abend voller Leidenschaft, 
Teamgeist und musikalischer Freude. 

Oliver Dermann 

Improshow – 25 Jahre German Drama Group 

Am Samstag, den 21. März 2026, feierte die Drama 
Group ihr 25-jähriges Jubiläum. Die Gruppe, die bis 
2012 als English Drama Group und seit 2013 als Ger-
man Drama Group jährlich Theaterproduktionen auf 
die Bühne bringt, blickt auf zahlreiche Aufführungen 
zurück – von Klassikern bis hin zu Improvisationsfor-
maten bei Schul- und Stadtveranstaltungen. Für das 
Jubiläum kamen nach einjähriger Planung aktuelle so-
wie ehemalige Mitglieder (seit dem Abitur 2008) zusammen, viele reisten sogar aus anderen Städten an. 
Schnell zeigte sich: Die Begeisterung für das Theater verbindet alle Generationen. 
Insgesamt probten 18 ehemalige und 5 aktuelle Mitglieder für ein großes Impro-Match. Die Teams „blau“ 
und „weiß“ traten unter der Leitung von Benjamin (Klasse 9) und Zoe (Klasse 12) gegeneinander an. 
Moderiert wurde der Abend von zwei Ehemaligen. Das Publikum konnte aktiv mitwirken und bestimmte 
per Applaus das Gewinnerteam, während kreative Dis-
ziplinen für viele spontane und unterhaltsame Szenen 
sorgten. 
Ein besonderer Moment war die Ehrung von Frau 
Klett-Jung, der für ihren langjährigen Einsatz und ihr 
großes Engagement herzlich gedankt wurde. Der 
Abend endete mit dem traditionellen „Everybody“-
Tanz und bleibt allen Beteiligten in bester Erinnerung.  

Bettina Klett-Jung 
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Erfolge 

Erfolgreich beim Regionalwettbewerb Jugend forscht 

Am 26. und 27. Februar vertraten drei Projekte das 
AEG beim Regionalwettbewerb Jugend forscht und 
Jugend forscht Junior in Sindelfingen – mit großem Er-
folg: Polina Radiuk (6b) gewann den Regionalsieg im 
Fachbereich Biologie (Jugend forscht Junior) mit einer 
Untersuchung zum Wachstumsverhalten von Rasen-
samen und qualifizierte sich damit für den Landes-
wettbewerb in Balingen. In der Sparte Chemie sicher-
ten sich Jannes Durban und Samuel Cluss (beide 
J1) mit ihrem Projekt „Beyond Milk“ über selbst her-
gestellte Pflanzendrinks einen starken zweiten Platz. 
Das Team Kalle Blank, Ivan Bollinger und Maximilian Krol (8) stellte den Prototypen eines Hovercrafts 
vor und nutzte den Wettbewerb als wertvolles Feedback für die Weiterarbeit im nächsten Jahr. Beim 
öffentlichen Teil waren auch neugierige Jungforscherinnen und Jungforscher der Klassen 5 dabei, und 
die AEG-Bigband sorgte für musikalische Stimmung bei der Preisverleihung. 
Herzlichen Glückwunsch an alle Teilnehmenden und vielen Dank an die Betreuerinnen und Betreuer in 
den MINT-AGs, Frau Brandl, Frau Hasenmeier und Herrn Manak. 

Johannes Manak und Lia Hasenmaier 

Sudoku-Schulturnier 

Am 6. Februar 2026 traten rund 30 qualifizierte Teil-
nehmende aus den Klassen 5 bis 12 gegeneinander 
an. Die Qualifikation erfolgte bereits im Dezember und 
Januar über drei Tagesrätsel – wer mindestens zwei 
davon korrekt löste, war im Finale dabei. Dort warteten 
in 60 Minuten zwölf teils sehr anspruchsvolle Su-
doku-Variationen, die Wertung erfolgte über ein 
Punktesystem je nach Schwierigkeitsgrad. 
Bei der Siegerehrung zeichnete Herr Jungbauer die 
besten Denksportlerinnen und Denksportler aus. In 
der Unterstufe (Klasse 5–7) gewann Shreesti Schnei-

der (5a) vor Lea Filkorn (7b) und Diana Filkorn (5a). In der Mittelstufe (Klasse 8–10) teilten sich Julika 
Szabó (10c) und Kassandra Jesse (10b) den ersten Platz; Dritte wurde Josina Vetter (9b). In der Ober-
stufe (J1/J2) siegte Lisanne König (J2) und wurde zugleich Schulsiegerin, gefolgt von Matthis Vetter (J1) 
und Franziska Kieß (J2). Herzlichen Glückwunsch an alle Preisträgerinnen und Preisträger! Alle Finalis-
tinnen und Finalisten durften sich zudem über ein Sudoku-Heft und einen Rätsel-Kalender freuen. 
Besonders freuen wir uns, dass Lisanne König als Schulsiegerin das AEG bei der 10. Deutschen 
Jugend-Sudoku-Meisterschaft am 18. April in Paderborn vertreten wird – wir gratulieren herzlich und 
drücken fest die Daumen! 

Julia Kientzle und Claudia Kleiner 
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„Chemie, die stimmt!“ 

Alexi Tasios (Klasse 9) hat sich beim renommierten Nach-
wuchswettbewerb „Chemie, die stimmt!“ erfolgreich behaup-
tet und die zweite Runde erreicht. Seit rund einem Jahr hat sich 
Alexi mit viel Neugier, Ausdauer und echter Freude am For-
schen auf den Wettbewerb vorbereitet, oft weit über den Un-
terricht hinaus. Begleitet wurde er dabei von Frau Hasenmaier 
– im Chemieunterricht wie auch in der MINT-AG –, die ihn fach-
lich forderte und bestärkte. 
In der ersten Runde meisterte Alexi zuhause anspruchsvolle 
Aufgaben aus verschiedenen Bereichen der Chemie und qua-
lifizierte sich souverän für die zweite Runde am 18. März 2026 in Stuttgart. Dort wartete eine dreistündige 
Klausur – eingerahmt von Info-Ständen, Mitmachangeboten und Laborstationen, an denen die Begeis-
terung für Naturwissenschaften spürbar wurde. Am Ende belegte Alexi einen achtungsvollen 14. Platz 
und zeigte, was Engagement, Teamgeist und Wissensdurst bewirken können. 
Wir gratulieren Alexi herzlich zu diesem tollen Ergebnis und wünschen ihm viel Freude und Erfolg auf 
seinem Weg in die Welt der Chemie – und danken Frau Hasenmaier für die engagierte Unterstützung.  

Johannes Manak 

Viel Erfolg beim Konstruktionswettbewerb! 

Die Schulgemeinschaft des AEG wünscht allen engagierten Schülerinnen und Schülern der MINT-AG 
(Konstruktion) sowie den 8. Klassen im Profilfach NwT viel Erfolg beim diesjährigen Konstruktionswett-
bewerb „Arena – gut überDACHt“! Mit Kreativität, Ausdauer und Teamgeist habt ihr in den vergange-
nen Wochen beeindruckende Konstruktionen entworfen, getestet und stetig verbessert – ein starkes 
Zeichen für gelungene Zusammenarbeit und ausgeprägte Problemlösekompetenz. Wir sind stolz auf 
euren Einsatz, drücken euch für die Bewertung durch die Jury fest die Daumen und freuen uns darauf, 
eure Erfolge gemeinsam zu feiern!  

Link zum Wettbewerb: https://www.junioring.ingenieure.de/ 

Hier ein Einblick unserer kreativen Meisterwerke: 

 

AEG-Erfolge beim Landeswettbewerb von Jugend musiziert 

Beim Landeswettbewerb vom 18. bis 22. März 2026 in Ditzingen konnten die AEG-Schülerinnen und -
Schüler große Erfolge feiern: Einen 1. Preis mit Weiterleitung zum Bundeswettbewerb erhielt Emil 
Brehm (Schlagzeug). Mit einem 1. Preis wurden außerdem Jiayang Jonas Fang (Klavier), Wandi Huang 
(Blockflöte) sowie Sonja Schöne (Klavier) ausgezeichnet. Einen 2. Preis erreichten Adrian Bayer (Violine), 
Laura Hähnel (Violine), Lioba Kleiner (Violine), Linda Seifert (Violine) und Felix Tempel (Klavier). Über 
einen 3. Preis durfte sich Elian Bieberle (Schlagzeug) freuen.  
Wir gratulieren allen Preisträgerinnen und Preisträgern herzlich und wünschen Emil viel Erfolg und Spaß 
beim Bundeswettbewerb! 

https://www.junioring.ingenieure.de/
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TERMINÜBERSICHT 

• 30.03. – 10.04.26 Osterferien 

• 13. – 17.04.26 Dänemark-Austausch in Aarhus 

• 20. – 25.04.26 Bogy-Praktikum Klasse 10 

• 23.04.26 Boy’s and Girl’s Day 

• 04.05.26 Präventionsprojekt in Klasse 6a 

• 11. – 15.05.26 Spanien-Austausch in Roda de Berà 

• 17.05.26 Orchesterkonzert in der Aula 

• 18.05. – 22.05.26 Studienfahrt nach Berlin 

• 18.05.26 Präventionsprojekt in Klasse 8b und 9b 

• 25.05. – 05.06.26 Pfingstferien 

• 29.05. – 09.06.26 Orchesterreise nach Griechenland 

• 18.6. – 22.6.26 Chorbesuch aus Alba 

• 19.6.26 Begegnungskonzert Alba-Böblingen 

Weitere Termine und Rückblicke finden Sie unter: www.aeg-boeblingen.de 

 

Jumpstyle beim Tag der offenen Tür 
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